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Kernarbeitszeiten Verkehrsanbindung Parkmöglichkeiten 

09.00-12.00 Uhr ab Mainz Hauptbahnhof Parkhaus Schillerplatz, 
14.00-15.00 Uhr Straßenbahnlinien für behinderte Menschen 

Freitag 09.00-12.00 Uhr Richtung Hechtsheim 50,52,53 Hofeinfahrt MdI, Am Acker 

Ministerium des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz  
Postfach 3280 | 55022 Mainz 

 
 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
 
Kreisverwaltungen 
 
Verwaltungen der kreisfreien Städte 
 
Verwaltungen der verbandsfreien Gemeinden 
 
Verbandsgemeindeverwaltungen 
 
 
 
nachrichtlich: 
 
Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz 
 
Landkreistag Rheinland-Pfalz 
 
Städtetag Rheinland-Pfalz 
 
Feuerwehr- und Katastrophenschutzschule Rheinland-Pfalz  
 
Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz e.V. 
 
Technisches Hilfswerk (THW), LV Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland 
 
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), LV Rheinland-Pfalz e.V. 
 
Deutsches Rotes Kreuz (DRK), LV Rheinland-Pfalz e.V. 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH), LV Hessen/Rheinland-Pfalz/Saar 
 
Malteser Hilfsdienst e.V. (MHD), Landesgeschäftsstelle Rheinland-Pfalz 
 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG), LV Rheinland-Pfalz e.V.
 
Landeskommando Rheinland-Pfalz 
 
Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten 
 
 

  

Schillerplatz 3-5 
55116 Mainz 

Telefon 06131 16-0 
Telefax 06131 16-3595 
Poststelle@mdi.rlp.de 

www.mdi.rlp.de 
 
4. Februar 2020 
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Abteilung 4  
im Hause 
 

Mein Aktenzeichen 

2432#2018/0003-0301 

351 
Bitte immer angeben! 
 

Ihr Schreiben vom 

 

Ansprechpartner/-in / E-Mail 

Harald Jeschke 

Harald.Jeschke@mdi.rlp.de 

Telefon / Fax 

06131 16-3731 

06131 16-17 3731 

  

Rahmen-Alarm- und Einsatzplan Waldbrand (RAEP Waldbrand) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

bereits seit Anfang der 1990er Jahre liegt ein Rahmen-Alarm- und Einsatzplan Wald-

brand (RAEP Waldbrand) vor, welcher aufgrund des technischen Fortschritts und auch 

der klimatischen Veränderungen der vergangenen Jahre einer Überarbeitung bedurfte. 

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion hat unter Beteiligung der kommunalen Spit-

zenverbände, weiterer Landesdienststellen und externer Fachleute, sowie des Ministe-

riums für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten den RAEP Waldbrand (Stand:  

3. Februar 2020) neu konzipiert. 

 

Der RAEP Waldbrand dient den kreisfreien Städten, den Verbandsgemeinden, den ver-

bandsfreien Gemeinden und den Landkreisen als Grundlage der Erstellung eigener 

Pläne. Er soll sicherstellen, dass einheitliche und abgestimmte Planungen auf allen Ver-

waltungsebenen durchgeführt werden. Die in dem RAEP Waldbrand beschriebenen 

Maßnahmen sind nur beispielhaft aufgeführt und müssen auf die örtlichen Verhältnisse 

abgestimmt und ergänzt werden. 

 

Der vorliegende RAEP enthält u.a. die Festlegungen über die Alarmstufen, die Füh-

rungsorganisation sowie Einsatzhinweise. Das Konzept „Vorgeplante überörtliche Hilfe 

größeren Umfangs“ auf der Ebene eines Leitstellenbereichs ergänzt insgesamt, aber 
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im Besonderen mit dem Modul Waldbrand, die aufzustellenden Planungen. Mit den ge-

nannten Planungsgrundlagen sollen in Analogie zum Aufbau der ABC-Gefahrenabwehr 

zukünftig alle Feuerwehren in der Lage sein, Erstmaßnahmen einleiten zu können. 

Diese Erstmaßnahmen werden durch erweiterte Maßnahmen ergänzt, welche von den 

sogenannten „Stütz- oder Schwerpunktfeuerwehren“ auf Gemeindeebene durchgeführt 

werden. Durch den Landkreis sind Spezialkräfte (Personal und Fahrzeuge der Gemein-

den, ergänzt mit eigenen Fahrzeugen, PSA und ggf. Sondergerät) vorzusehen, welche 

die Gemeinden unterstützen. 

 

Weiterhin wird auf die Verzahnung mit der jeweils zuständigen Ebene der Forstverwal-

tung in den einzelnen Stufen hingewiesen. Ansprechpartner sollen die Förster bzw. For-

stämter für die Gemeinde- und Kreisebene sein. Auf Ebene der Leitstellenbereiche sol-

len dazu die Regionalleiter in der Funktion als Fachberater (ggf. nach erfolgter Ausbil-

dung) dienen. 

 

Der RAEP Waldbrand wird auch im BKS-Portal eingestellt und steht dann unter der Rubrik 

„Brandschutz / Alarm- und Einsatzplanung“ zum Download bereit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

gez. Steven O‘Neal 

>>Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.<< 

 

 


